
Ausbildung  
zum/zur
Masseur/-in und
med. Bademeister/-in

Sebastian-Kneipp-Schule
Bad Wörishofen

Berufsfachschule für  
	 Massage

Ausbildungsbeginn 
jährlich im Oktober

Ausbildungsgebühren
`` monatlich € 350,00  

inkl. staatlichem Schulgeldersatz

Übernimmt ein öffentlicher Kostenträger  
(z.B. AfA, BFA, LVA, BG, BFD etc.) die Lehrgangs­
gebühren entfällt der staatliche Schulgeldersatz 
anteilmäßig. 

`` Prüfungsgebühr € 240,00

`` Lehrmittel ca. € 650,00

Förderung der Lehrgangskosten
`` Agentur für Arbeit (SGB III)

`` BAföG (www.bafoeg.bmbf.de)

`` Bildungskreditprogramm 
(www.bildungskredit.de)

`` Berufsförderungsdienst der Bundeswehr

`` Rentenversicherungsträger

`` Praxen und Reha-Einrichtungen

Bitte informieren Sie sich bei den entsprechenden 
Behörden und/oder im Internet.
Auch wir geben Ihnen natürlich gerne Auskunft

Unterbringung
Unterkunft (begrenzte Anzahl) im Schülerwohnheim 
(ohne Verpflegung) DU/WC Einzelzimmer 
monatlich zwischen € 192,00 und max. € 260,00

Auf unserem Schulgelände sind ausreichend  
Parkplätze vorhanden.

Weitere Informationen finden Sie in 
unserem Hausprospekt

Sebastian-Kneipp-Schule  
Berufsfachschule für  
Physiotherapie und Massage 

Brucknerstraße 1 
86825 Bad Wörishofen

Telefon	 0 82 47 - 96 76-0 
Telefax	 0 82 47 - 96 76-44

info@kneippschule.de 
www.kneippschule.de 

 facebook.com/kneippschule Trägerzertifizierung



Ausbildungsablauf
Die Ausbildung (Vollzeit) besteht aus theoretischem 
und praktischem Unterricht und einer praktischen 
Ausbildung am Patienten.

Ausbildungsdauer
Die Ausbildung dauert 2 Jahre und umfasst folgende 
Fächer:
  1. 	Deutsch
  2. 	Berufs- und Staatskunde
  3. 	Anatomie und Physiologie
  4. 	Krankheitslehre 
  5. 	Sozialwissenschaften
  6. 	Prävention und Rehabilitation
  7. 	Erste Hilfe
  8. 	Klassische Massagetherapie
  9. 	Reflexzonentherapie
10. 	Sonderformen der Massagetherapie
11. 	Bewegungstherapie
12. 	Elektro-, Licht- und Strahlentherapie
13. 	Hydro-, Balneo-, Thermo- und Inhalationstherapie
14. 	Befunderhebung
15. 	Die praktische Ausbildung am Patienten findet als 

integriertes Praktikum in Krankenhäusern oder 
anderen geeigneten medizinischen Einrichtungen 
in den vorgeschriebenen Fachgebieten statt. Diese 
Einrichtungen befinden sich in und um Bad Wöris­
hofen (Umkreis ca. 60 km).

Staatliche Abschlussprüfung
Die Ausbildung schließt mit einer schriftlichen, 
praktischen und mündlichen Abschlussprüfung unter 
Vorsitz der Regierung von Schwaben ab. 
Daran schließt sich ein halbjähriges Anerkennungs­
praktikum an.

Ausblick
`` Im Rahmen eines Bildungsaufstiegs  

können sich Absolventen der Ausbildung  
auch mit Mittelschulabschluss zum 
Physiotherapeuten weiterqualifizieren.

`` Fort- und Weiterbildungen im Haus  
(Verein ehemaliger Schüler)

Voraussetzungen 
`` Mittelschulabschluss oder eine gleichwertige 

Ausbildung oder eine abgeschlossene Berufs­
ausbildung von mindestens 1-jähriger Dauer

`` Gesundheitliche Eignung (physisch und psychisch)
`` Kranken- und Haftpflichtversicherung
`` Erweitertes Führungszeugnis nach § 30 a  

Abs. 1, 2 Satz 2 BZTG (Belegart OE) 
`` Deutschkenntnisse 
`` Aufnahmetest (schriftlich und praktisch) und ein 

persönliches Gespräch
`` Praktikum erwünscht (Infos über Kooperations­

partner erhalten Sie gerne von uns) 

Weitere Informationsmöglichkeiten
`` Schnupperunterricht 
`` Tag der offenen Tür und Infoveranstaltungen    

(Termine siehe Homepage)

Anmeldung
Den Bewerbungsbogen sowie die dazugehörigen 
Unterlagen finden Sie unter: 

www.kneippschule.de

Die oben genannten Unterlagen können auch per 
Post angefordert werden.  

Die Sebastian-Kneipp-Schule
Die Sebastian-Kneipp-Schule ist eine staatlich aner­
kannte Berufsfachschule für Massage und Physiothe­
rapie. Träger ist der Kneipp-Bund. Lern- und Lehrziele 
orientieren sich am staatlichen bzw. vom Träger 
vorgegebenen Bildungsauftrag. Dabei soll sich das 
Kneippsche Gedankengut im pädagogischen Alltag, 
in den Unterrichtszielen und im „Geist“ der Schule 
wiederfinden.

Das Berufsbild Massage 
Der Beruf des Masseurs und medizinischen Bademeis­
ters gehört zu den ältesten Gesundheitsfachberufen. 
Er hat sich im Laufe der Jahre – wie alle Berufe im 
Gesundheitswesen – ständig verändert. So haben 
sich z.B. durch neue Erkenntnisse in der Medizin und 
steigende Ansprüche der Patienten an moderne und 
wirksame Behandlungsmethoden auch die Therapie­
methoden des Masseurs und med. Bademeisters stetig 
verbessert und verfeinert. Der Masseur gehört zu den 
physiotherapeutischen Berufen, seine Behandlungser­
folge erzielt er insbesondere durch Massagetherapie, 
Hydro-, Balneo- und Thermotherapie, Elektrotherapie 
und Bewegungstherapie.  

Arbeitsfelder
Masseure und med. Bademeister arbeiten

`` in fachübergreifenden (interdisziplinären) Praxen 
`` in Krankenhäusern
`` in Kur- und Rehabilitationseinrichtungen
`` im Sportbereich
`` in medizinischen Wellnessbereich
`` in der Prävention


